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Person««/ so Laprtalia auszulehnen gesonnen.
*) An Pnpillengeldern hat der Kaufmann Hr. Schmincke gegen gerichtliche und sickere Hypotheck rn

verlehnen: uoo Rthlr. in elliklmäsigem Geld und Lomsd'ors ä 5 Rthlr. ferner noch mit Ablauf
dieses Jahrs zoo und 2500 Rthlr- gleichfalls in Louisb'ors » 5 Rthlr.

Notification von allerhand Sachen.

r) Nachdem des zu Borgholz , Paderbornischen Landes, wohnenden -Frantz Christoph Kochs Vormund,
Ludwig Deichmann zu Grebenstein, seines benahmten Curandi daselbsteu in elterlrcher Erbverthei-
lnrrg bekommenes Wohnhaus cum pcruncurüs auf ergangenes Obrigkeitliche vecrecum aJicnaadi und

beschehene 3 malige Proklamation für eine gewisse Summe Geldes verkauft; Als nHck solches hier
durch dergestalt bekannt gemacht, damit derjenige, so daran ein Näherrecht oder sonstige Prätention
zu haben vermeynt, sich binnen Zeit Rechtens melden nröge

2) Nachdem in hiesigem Flößholz - Magazin ein guter Vorrach, von verschiedenen Sorten Tannen-
Dielen, Bohlen und Banstämmen sich vorfindet, davon der Preiß in der im Magazin angeschlage-
nen gnädigst a^probircen Taxe sich angezeichnet findet, so hat man solches dem Publico hierdurch
bekanntmachen wollen Cassel den io. Octobr. 1763. jf, 43 oÍ 5 í Commitlion sührer.

3) Ans ergangene Resolution Hochfürstlicher Kriegs- und vomainen - Cammer soll mit dem Verkaufdes
in hiesigem Salzhause vor der Schlacht vorräthig liegenden alten Salzes fortgefahren , und der
Cenmerzu 1 Rthlr 17Mb. 6Hlr. verlassen werden. Diejenigen, welche davon etwas zu erkau
fen gewütet seyn mögten, können sich Dienstags und Freitags Nachmittags von 2 bis 4 Uhr.in ob-
gedachtem Hause melden. Cassel den n. Octobr 1768.

4) Es stehet ausserhalb Cassel ein ansehnlicher Theil, wegen der Höhe und Dicke schön gezogener Ta
xis und Tannen-Pyramiden, beysammen auch einzeln, gegen billigmasige Zahlung zu verlassen,
und können diesen Winter mit der Erden an der Wurzel tranZporckt werden.

5) Beym Weinhändler Hr. Henrich Stumpf, in der untersten Entengasse , sind beUcate SUngaitcv
Weine, zu 8 Alb. und 7 Alb. die Beut. und die Ohm zu 30 Rthlr , die Louisv'or zu 5 Rthlr ge
rechnet'/desgleichen 48ger zu 13 Alb. die Bout. auch andere Sorten Weine mehr um billige Prei

se zu haben-
6) Beym Handelsmann Hr. Johann Philip Holtzschue in der obersten Gasse ist frischer Sevilischer

Baumöhl 7 Pf.' Reydländer Käse 14 Pf. - Caroliner Reis 16 Pf. - Marfeillische Seife 6 Pf. ;
Strasburger Poudres 12 Pf. - Bimstcin io Pf. - Roftnen io. Pf. für 1 Rthlr- wie auch fein Marr

Lin. und fein. Dominigo-Caffe, Candis und Brodzueker in billigen Preisen zu haben.
7) Es sollen heute, als den 17. Tag Octobr. allhier auf dem Tuchhauft verschiedene annoch brauch

bare Fenster und Thüren öffentlich an die Meistbietende gegen baare Bezahlung verauctioniret wer
den ; Wer nun hiervon etwas zu erkaufen gesonnen derwollc sich besagten Tages daselbst einfinden.

$) Es ist jemand auf der Ober-Neustadt willens ein Stück Land oder Garten, von i Acker oder i und
i halb. Acker oder 3 viert. Acker groß, welches vor dem Wehlheiderc Schlag oder Neuen- oder auch

Weinberger - Thor gelegen ist, zu miethen.
H) Nachdem die gewöhnliche Winter fahrten der ordmairen Frankfurter Post 2 imo hojos wieder den

Anfang genommen haben, so, daß diese Post Dienstags nick Sonnabends Mittags von hier- und
 Montags.und DonnerstagsMittags aus.Frankfurt!) abfahret.; Mntags und Donnerstags Vor

rmttags qber von Franckftmt her allhier, und Dienstags .sind Frcytags Vormittags von hier zu
Frankfurt anlanget, und in deren Conexión also auch dre übrige ordinaire fahrende Poster: in hiest-
ger Haupt- und Residenz-Stadt eintreffen und abgefertigt werdest , wie solches ohrrehin ans'denen-
gedruckten Post-ssacköllen mit mehreren: zu ersehen ist; So wird das Publicum davon zu desto ohn-
fehlbarerer hierdurch avertirt. Cassel deü.6. Octobr. 1768- 8 fö. 0 b«i,{ Poíií¿lnif.

-rv) Es wollen des yresig verstorbenen Laub-Fourier Schmidts Erber: die irr deren Behausung auf dem
 Graben gelegen nachfolgende Rhein-Weine, als: 3 Faß, jedes 7 OHM 10 Viert. 2) 1 Faß, 7
Ohm 9 Viert. Z) 1 Faß, K Ohm r Viert. 4) l.Haß, 3 Ohrn ^.Viert. 5) 1 Faß, 4 Ohm; des
gleichen auch 6) i Faß, '2'Ohnt t8 Viert, haltönd, an den Meistbieterrden zusammen verkaufen,
ynd sind bereits darauf i$oo Rchlr- gebotten worden ; Wer nun denerr Minorennen znm Vesten

smft; mr . u. -r / • ein


